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Heiko Tuch ist Musiker, Komponist, Taketina®-Rhythmus-Pä-
dagoge, Lehrer für Schlagzeug, „Vater“ und Leiter des kon-
zertierenden Kinder-Trommel-Orchesters „Die Trommelkinder“.
Zur Jubiläums-Trommel-Show „15 Jahre Trommelkinder“, am
Samstag, 23. Juni, um 15 Uhr und Sonntag, 24. Juni, um 11
Uhr, lädt der Gründer des Trommelzentrums Einklang sich
gerne Gäste ins Kulturhaus Abraxas-Theater ein. Ich bat Hei-
ko Tuch zur Plauderstunde.

Christine Wieser
Veranstaltungen

Christine Wieser: Wer ist Heiko Tuch?
Heiko Tuch: Bereits als Kind wusste ich,

dass ich Musiker werden möchte und habe

neben dem modernen und klassischen

Schlagzeug-Studium auch Konzertgitarre

und Klavier erlernt. Als Rhythmus-Lehrer ver-

helfe ich heute Kindern ihre innere „Schatz-

kiste“, also ihre besondere eigene Kraft, zur

Entfaltung zu bringen. Im Laufe der Jahre

habe ich eine Methode finden und entwi-

ckeln können, mit der ich dies spielerisch

und gezielt umsetzen kann: Die Trom-
melkinder.

Was ist ein Taketina®-Rhythmus?
Taketina ist eine spezielle Methode, um uns

westlichen Menschen Rhythmus wieder nahe

zu bringen. Diese Methode arbeitet vor al-

lem mit den Ur-Bausteinen des Lebens, den

Rhythmus-Archetypen, die in jedem Men-

schen angelegt sind. Durch Aktivierung die-

ses Urwissens tritt es wieder ins Bewusstsein

und steht zur Verfügung. Unter anderem

Mut, Selbsterkenntnis und Authentizität ge-

hören dann zum täglichen Leben dazu, das

man immer mehr mit Freude genießt.

Wer sind die Trommelkinder?
Der Weg der Trommelkinder ist ein ganz-

heitlicher Weg des Lernens von Rhythmus

bis hin zu einer wachen und kreativen Per-

sönlichkeit. Sie erlernen Rhythmus, wie man

ihn am besten aufnehmen kann: über ihren

Körper. Sehr oft nur mit der Stimme, mit

Schritten und Bewegungen, später lernen sie

auch mit Noten. Die Trommelkinder erle-

ben neben dem individuellen Unterricht in-

tensive Gruppenproben, Improvisations-,

Bühnen- sowie Bewegungstraining und spie-

len CD-Produktionen ein. Konzertreisen führ-

(t)en sie auf die verschiedensten Bühnen im

In- und Ausland, vor Fernsehkameras und

in verschiedene Radiosender.

Was zeichnet die Trommelkinder aus?
Charme und Selbstbewusstsein. Man sieht

es ihnen an, wenn sie auf der Bühne ohne

Noten miteinander musizieren und improvi-

sieren, auf sich hörend eingehen. Sie spielen

ausschließlich eigene Stücke, haben einen

unvergleichlichen Stil entwickelt und sind

sehr kompatibel mit allen anderen Künsten.

Wer kann bei den Trommelkindern mit-
spielen?
Mit vier Jahren können alle Kinder bei uns

beginnen zu lernen. Wir begleiten die Kinder

dann durch verschiedene Gruppen, Stufen

und Konzerte bis ins angehende Erwachse-

nenalter.

Wie lange muss ein Trommelkind in der
Regel bis zu seinem ersten öffentlichen
Orchestereinsatz üben?
Circa eineinhalb bis zwei Jahre erlernt ein

Trommelkind das elementare Trommel-ABC,

danach darf und soll es auf die Bühne, denn

wirkliche Entwicklung findet nur auf der Büh-

ne statt. Die öffentlichen Konzerte beginnen

für die Kinder meistens ab circa der 2. Klasse.

Manchmal gibt es spezielle Veranstaltungen,

bei der auch schon die Vorschulkinder mit

dabei sind.

Was erwartet die Zuschauer im Abra-
xas-Theater?
Ein Feuerwerk der besten Stücke aller Trom-

melkinder-Konzertprogramme der letzten 15

Jahre. Die besten Interpretationen, gespielt

von zum Teil ehemaligen Trommelkindern

und namhaften Wegbegleitern, darunter

Wolfgang Lackerschmid. Dazu gibt es auch

neue Stücke und Improvisationen mit neuen

Besetzungen. Gespickt mit kurzen Filmaus-

schnitten und verschiedenen Moderatoren

wird es sicherlich ein Highlight in der Trom-

melkinder-Konzertgeschichte.

Nach dem Konzert werden die Besucher
sagen . . .?
Meistens sagen sie: „Beeindruckend: kaum zu

glauben, dass das Kinder waren, die da musi-

zierten.“

Im Rückblick auf 15 Jahre, war der
größte Erfolg und das schönste Erleb-
nis?
Da die Arbeit mit den Trommelkindern sich

ständig weiter entfaltet, reiht sich ein wun-

derbares Erlebnis ans andere. Immer wieder

tun sich neue Möglichkeiten auf. Das aller-

dings wichtigste Erlebnis war vielleicht der

Moment während eines Konzertes ca. 1995

bei X-Large in der Augsburger Innenstadt. Da

begann sich eine spezielle Botschaft der

Trommelkinder auszubreiten: In einer Improvi-

sation gab es zwischen 2 Tönen für ca. 2 Se-

kunden eine derartige Stille, daß man hätte

eine Stecknadel zu Boden fallen hören, und

das auf der Maxstraße. Da wußte ich, jetzt

beginnt es.

Christines
Plauderstunde

KONZERTE
deep! zeitgen. Jazz, Fr 25.5., 20 Uhr – Café

Sowieso

Orgelmusik z. Marktzeit Sa 26.5., 11.30

Uhr – St. Anna

Holzbläsertrio u. Orgel Sa 26.5., 20 Uhr

– Evang. St. Ulrich

Klassik in hist. Mauern Sa 26.5., 20 Uhr

– Göggingen, Parktheater

KONZERTE
Chorkonzert The Chorale of Southwest Bap-

tist University, Sa 26.5., 20 Uhr – Kirche St.

Anna

Missa Lauda Sion Domsingknaben u. Blä-

serensemble, So 27.5., 9.30 Uhr – Hoher

Dom

Matinée Musik u. Text zu Pfingsten, Mo

28.5., 11 Uhr – Kirche St. Anna

ROCK/POP/FOLK/JAZZ/COUNTRY
Al De Loner Folk Rock, Mi 23.5., 21 Uhr –

Abraxas

Anja Morell & Titus Waldenfels „Liet-

gold“, Do 24.5., 20.30 Uhr – Sénsemble

Theater, Bar

Ballermannhits Die Partyschweine Do

24.5., 21 Uhr – Spectrum

Eurofälscher Jazz-Konz., Do 24.5., 20.30

Uhr – S’ensemble-Theater

Blumentopf Fr 25.5., 20.30 Uhr – Spectrum

Let there be rock Fr 25.5., 21 Uhr – Abra-

xas

PP Two 7 – Poetry & Performances Jun-

ge Kunst aus Augsburg i. einem multimedia-

len Spektakel, Fr 25.5., 20.30 Uhr, ab 24

Uhr After-Show-Party m. Live minimal electro-

nic – Abraxas

Chris Thompson & Siggi Schwarz Band
So 27.5., 20 Uhr – Spectrum

LESUNGEN/LITERATUR
Echokammer 0 Mi 23.5., 20.30 Uhr –

Wandelbar, Donauwörtherstr. 157

Carlos A. Aguilera liest aus seinem Buch

„Die Chinamaschine“, Do 24.5., 18 Uhr –

Universität, Hörsaal IV, Rektoratsgebäude

Steffi von Wolf liest aus d. Buch „Aufgeta-

kelt“, Do 24.5., 20 Uhr – Buchhandlung Tha-

lia

Impro & Lesung Schon wieder Geburtstag,

Sa 26.5., 20.30 Uhr – S’ensemble-Theater

KÜNSTLER HELFEN OBDACHLOSEN
echokammer-Lyriklesung u. Sprach-Mu-
sik-Performance Do 24.5., 19 Uhr

Öffentliche Probe d. Band ArTrio Et

friends, Sa 26.5., 18 Uhr

Konzert der Band ArTrio Et friends So

27.5., 19 Uhr

Improvisationen a. Klavier Fr 1.6.,

13-13-15 Uhr

Jazzbrunch m. d. Augsburger Quintett
Mr. Flunk Sa 2.6., 12 Uhr

Lesung m. Karl Greisinger Di 5.6., 19

Uhr

Poesie erleben: Gedichte z. Ausstellung
rezitiert v. Erol Serkan, Di 12.6., 18.30 Uhr

Satirische Lesung m. Jörg Stuttmann Do

14.6., 19 Uhr

Kunstauktion m. Jürgen Frantz Fr 15.6.,

17 Uhr

Abschlussfest m. d. Band Kaminsky Fr

15.6., 19 Uhr, Freier Eintritt für alle Veran-

staltungen, Veranstaltungsort: am Annapunkt

(Annahof 4)

KINDER
Kinder-Ponyreiten Sa/So/FT 10-12 u.

14-17 Uhr u. nach tel. Vereinb. 0821/

27 95 011 – b. Gersthofen, Ponyparadies

Auenhof, Waldh. 2. Infos:

www.ponyparadies-auenhof.de

Kinderwerkstatt Hofhegnenberg jw. im

Stall, Sedlhofring 7c, Hofhegnenberg, Mi

15-16.30 Uhr, ab 4 J. auch mit Eltern,

Anm.: 0821/56 75 321,24.5., Blumenkranz

u. Maientanz

Geschichte m. „Pippi Langstrumpf“ v.

oberbay. Marionettentheater, Mi 23.5., 15.30

Uhr – Fischach, Pfarrsaal

Verkehrt herum ab 4 J., Mi 23.5., 15.30

Uhr, Anm.: 0821/324-2753 – Ki.- u.

Jugendbücherei, Gutenbergstr. 2

Der Himmelsprinz und die Bäring (ab 5

J.)Sa 26.5., 15/20 Uhr – abraxas,

Märchenzelt

Kleine Monster (ab 4 J.) So 27.5., 16 Uhr,

Mo 28.5., 10 Uhr, Di 30.5., 10 Uhr –

abraxas, Studiobühne

Papa Löwe – Sonne, Mond u. Sterne (Musik

Haindling), Janosch-Kindermusical, So 27.5.,

– Stadthalle Gersthofen

Kinderkoch u. Backkurs ab 10 J., Di

29.5., Di 5.6., Mi 6.6., Sa 30.5., 10-13 Uhr

– Anm. Tel.: 0821/15 70 31

Zeitreise am Kuhsee 3-tägiges Zeltlager f.

Kinder, Fr 8. - So 10.6., Anmeld. unter Tel.:

0821/324-2976

JUGENDLICHE
Frankreich/Spanienfreizeit am Tarn/

nach Empuriabrava v. Evang. Jugendwerk, v.

13-17 J., 21.8.-4.9., Infos unter Tel. 0821//

240 11 400

Jugendfreizeit n. Senigallia/Italien veranst.

v. Kirche u. Sport, von 13-17 J., 28.8.-8.9.,

Infos unter Tel. 0821/55 29 01.

JUGENDLICHE
Sommerfreizeit d. Jugendhaus Lehmbau
in Odessa f. Teiln. v. 16-26 Jahren,

20.-31.8., Anmeldeschl. Fr 18.5., Info:

www.jugendhaus-lehmbau.de oder 0821/

54 31103

Schnupperkurs im Radsport v. 12-16 J.,

Fr 25.5./17.30 Uhr, Di 29./Do 31.5., jw.

9.30 Uhr, Anm.: infoa rsg-augsburg.de oder

0172/785 13 46. Weitere Infos: 0171/

507 92 80.

kurz & bündig

Veranstaltungen

Seminarreihe

Archäologie
Was ist „Terra Sigillata“

und woher kommt diese be-
sondere Keramik; welche Ke-
ramik bezeichnet man als
„Terra Nigra“ und wie sieht
römische Gebrauchskeramik
aus? Anhand von Keramik-
scherben aus den Depots des
Arbeitskreisees für Vor- und
Frühgeschichte kann gelernt
werden, Keramik der Römi-
schen Kaiserzeit unter ande-
rem nach Material, Form und
Dekor zu unterscheiden, zu
beschreiben und vielleicht
sogar zeitlich einzuordnen.
Seminartermin: Freitag, 25.
Mai, um 18 Uhr. Veranstal-
tunsort: Arbeitskeller des Ar-
beitskreises „Maurerkeller“,
Volkhartstraße 5, in Augsburg
(Untergeschoss). Das Semi-
nar wird finanziell unterstützt
vom Heimatverein für den
Landkreis Augsburg. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um eine Anmeldung ge-
beten, im Büro der Kreishei-
matpflege 0821/31 02-547
oder bei Gisela Mahnkopf,
Kreisheimatpflegerin Ar-
chäologie und Bodendenk-
mäler, Telefon/Fax: 0821/
8 54 90. (cw/pm)

Ulrich Wickert

Gauner muss man Gau-
ner nennen

Hier ist Ulrich Wickert in
Hochform. Er schreibt über
das Land, das ihm am meis-
ten am Herzen liegt: Deutsch-
land. Wer sind wir Deut-
schen? Woher kommt unsere
Identität, die doch so ver-

schieden ist von der etwa der
Franzosen, Angelsachsen
oder Holländer? Ulrich Wi-
ckert knüpft an seinen Best-
seller „Der Ehrliche ist der
Dumme“ an und fordert, die
Dinge offen beim Namen zu
nennen. Am Mittwoch, 13.
Juni, um 20 Uhr liest Wickert
in der Buchhandlung Thalia,
Annastraße, in Augsburg.
Kartenreservierung unter:
0821/5 09 60-0.

Text/Foto: cw/pm

Lesung

Carlos A. Aguilera an der
Uni Augsburg

An der Uni Augsburg gibt es
am Donnerstag, 24. Mai, eine
Lesung mit dem kubanischen
Exil-Schriftsteller Carlos A.
Aguilera. Zusätzlich ist es den
Veranstaltern gelungen, Ka-
rin Clark vom PEN-Zentrum
Deutschland für den Abend
zu gewinnen. Sie wird das
Writers-in-Exile-Programm
des international tätigen
Schriftstellerverbandes vor-
stellen, das auch Aguilera die
Arbeit im Exil ermöglicht hat.
Die Lesung mit anschließen-
der Diskussion mit dem ku-
banischen Exil-Schriftsteller
Carlos A. Aguilera beginnt um
18 Uhr im Hörsaal IV, Rekto-
ratsgebäude, auf spanisch
und deutsch. Der Eintritt ist
frei. Die deutschen Texte liest
Professor Thomas Scheerer.
Aguilera wird Essays und Ge-
dichte aus seinem Buch „Die
Chinamaschine“ lesen.

In den Pfingstferien bietet der Verbrau-

cherService Bayern im KDFB wieder Kin-

derkoch- und Backkurse an. Am Diens-

tag, 29. Mai, heißt es: „Wir kochen und

gestalten ein kindliches Festmenü. “Ma-

mas kleine Helfer: Tischdecken üben, bü-

geln, kleine Reinigungsarbeiten erledigen

und einen Imbiss zubereiten“, spätestens

nach dem Kurs am Mittwoch, 30. Juni,

können die Kinder im elterlichen Haus-

halt als fleißige „Heinzelmännchen“

überraschen. „Essbare Experimente, oder

warum geht der Hefeteig?“, lautet das

Thema am Dienstag, 5. Juni. Am Mitt-

woch, 6. Juni, geht es um „Kuchen und

Muffins in denen der Sommer steckt“.

Alle Kurse sind in der Zeit von 10 bis

13 Uhr und für Kinder ab zehn Jahren

geeignet. Anmeldung: VerbraucherService

Bayern im KDFB, Ottmarsgässchen 8, in

Augsburg, 0821/15 70 31, Mail: augs-

burgaverbraucherservice-bayern.de,

ucherService Bayern. (cw/pm)

Essbare Experimente
für Kinder

Nach dem hochkarätigen Jubiläums Linie-

Up vom letzten Jahr, freuen sich die Ver-

anstalter dieses Jahr von Freitag, 25. bis

Sonntag, 27. Mai, noch einen oben drauf

gepackt zu haben: Die wichtigste deutsche

Indie Rock Band und Busterschüler der

Hamburger Schule „Tocotronic“ werden mit

neuem Album im Gepäck ihren Weg nach

Hauzenberg zum ersten Live Prelistening

antreten.

Legendär und Groß
Ein großartiges Vorab-Feedback lässt die

Gitarrenkoffer bereits jetzt vor Vorfreude

fast platzen. Dazu gibt es internationale

Stars, darunter „Sugarplum Fairy“, die

Newschool-Punkband „Donots“, die Emo-

Core Formation „Muff Potter“, die Reggae-

Heroen „Jahcoustix“ und Hip-Hop Master-

mind „Dendeman“ sorgten in der Vergan-

genheit bereits für ausverkaufte Hallen

und werden auf dem legendärsten und

größten Musikfestivals Niederbayerns, dem

26. Passauer Pfingst-Open-Air, ihrem Ruf

sicherlich gerecht. Welche Bands die Stim-

mung auf dem Festplatz dann so richtig

zum Kochen bringen und alle weiteren In-

fos rund um das Passauer Pfingst-Open-Air

2007, sind im Internet unter

www.pfingsopenair.de nachzulesen.

Tocotronic und Panteón Rococó rocken 2007

Vorwärts ins Mittelalter! Auch heuer werden hoch über dem
Lechfeld, auf Schloss Scherneck bei Rehling, die Schwerter klirren. Das
Historische Ritterturnier mit den Mittelalter-Tagen geht vom 7. bis 24.
Juni in die zweite Runde. Nichts verändert hat sich gegenüber dem
Start im vergangenen Jahr bezüglich der familienfreundlichen Ein-
trittspreise, das Programm und der Turnierplatz werden jedoch er-
weitert. Am 15. Juni gibt es sogar freien Eintritt für Schulklassen (An-
meldung schon jetzt unter 0160-28 35 778 möglich). Während der Tur-
niertage gesucht werden auch „Lord & Lady“, die einander zugelost
werden. „Seine Lordschaft“ gewinnt zudem ein Stück Land (mit offizi-
eller Besitz-Urkunde) in Irland. Auch ein pädagogisch betreutes Kin-
derritterlager mit vielen Spielen und Bastelmöglichkeiten, in dem die
Buben und Mädchen sogar übernachten dürfen, steht auf dem Pro-
gramm (Anmeldung und Infos unter 08251-20 40 96, Rita Müller).
Mehr in der nächsten Ausgabe der StadtZeitung.


